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Arbeit+  
in leichter Sprache

Möchten Sie mehr über  
Arbeit+ wissen?

Dann können Sie uns anrufen  

oder eine E-Mail schreiben:

Patrick Kirchler
T +39 333 620 37 62

patrick.kirchler@bzgpust.it

Magdalena Lerchner
T +39 340 735 34 66

magdalena.lerchner@bzgpust.it

Manfred Marcher
T +39 338 717 89 38

manfred.marcher@bzgpust.it

Astrid Hochgruber
T +39 340 735 3451

astrid.hochgruber@bzgpust.it

Oder Sie schreiben an:

arbeit.plus.lavoro@bzgpust.it

 Das müssen Sie noch wissen

>	 Am Anfang sprechen wir mit Ihnen: 

Wie viele Stunden möchten Sie Arbeiten? 

Und wie viele Stunden können Sie arbeiten?

>	 Sie bekommen jeden Monat Geld für Ihre Arbeit.  

Dieses Geld heißt: Entgelt

>	 Während der Arbeit über Arbeit+ sind Sie 

versichert.

	 Das heißt: Passiert auf der Arbeit ein Unfall? 

Zum Beispiel: Sie verletzen sich 

Und können Sie eine Zeit lang nicht arbeiten? 

Dann bekommen Sie trotzdem das Entgelt bezahlt.

>	 Sie haben 30 Tage Urlaub im Jahr.

>	 Sind Sie krank? Dann brauchen Sie eine 

Krankmeldung von Ihrer Hausärztin oder von 

Ihrem Hausarzt.

>	 Immer wieder besucht ein Mitarbeiter oder 

eine Mitarbeiterin von Arbeit+ Sie an Ihrem 

Arbeitsplatz. Und dieser Mitarbeiter oder 

diese Mitarbeiterin spricht mit Ihnen und Ihrer 

Ansprechperson über Ihre Arbeit. Zum Beispiel: 

Wie geht es Ihnen bei der Arbeit?



Arbeit+
Wir helfen Ihnen beim  
Einstieg in die Arbeitswelt.
Einstieg ist ein anderes Wort für: Anfangen

 Was ist Arbeit Plus?

Arbeit Plus ist ein Angebot von der Bezirksgemeinschaft 

Pustertal. Manchmal wird Arbeit Plus auch so geschrieben: 

Arbeit+

Bezirksgemeinschaft heißt:

Einige Dörfer und Städte tun sich zusammen.

Dazu sagt man auch: Bezirk.

Die Bezirksgemeinschaft schaut:

Was können wir für die Menschen in unserem Bezirk tun?

Zum Beispiel: Wie können Menschen mit Beeinträchtigungen 

in unserem Bezirk gut arbeiten?

Wir von Arbeit+ helfen Menschen bei  
der Suche nach einer Arbeit.
Menschen kommen auf der Suche nach Arbeit zu uns.

Dann sprechen wir mit diesen Menschen und fragen  

zum Beispiel:

>	 Was können Sie gut?

>	 Und was macht Ihnen Spaß?

© Lebenshilfe für Menschen mit 

geistiger Behinderung Bremen 

e. V., Illustrator Stefan Albers, 

Atelier Fleetinsel, 2013

Suchen Sie gerade eine Arbeit?
Und möchten Sie mit unserer Hilfe eine Arbeit suchen?

Wir suchen mit Ihnen zusammen eine passende Arbeit.

Diese Arbeit soll möglichst nah an Ihrem Wohnort sein.

Und die Arbeit kann bei einem privaten Betrieb sein.

Oder die Arbeit kann bei einem öffentlichen Betrieb sein.

 Wer kann Hilfe von Arbeit+ bekommen?

Sind Sie zwischen 18 Jahre und 60 Jahre alt?

Und haben Sie eine anerkannte Behinderung?

Anerkannte Behinderung heißt:

>	 Sie haben eine Zivilinvalidität ab 46 %

>	 Oder Sie haben eine Arbeitsinvalidität ab 34 %

Dann können Sie sich an Arbeit+ wenden.

Wie können Sie bei Arbeit+ mitmachen? 
Bei Arbeit+ gibt es 2 Projekte zum Mitmachen:

 Können Sie nur wenige 
Stunden am Tag arbeiten?

Dann können Sie bei einem Projekt von Arbeit+ mitmachen. 

Wenig heißt: weniger als 12 Stunden pro Woche
Für dieses Projekt können Sie sich direkt bei Arbeit+ melden.

 Arbeiten Sie schon in einer Einrichtung 
von der Bezirksgemeinschaft Pustertal?

Aber Sie möchten gerne woanders eine Arbeit 

ausprobieren? Dann können Sie sich auch an Arbeit+ 

wenden. Diese Einrichtungen gehören zum Beispiel 

zur Bezirksgemeinschaft Pustertal: 

>	 Reha

>	 Sägemüllerhof

>	 Sozialzentrum Biedenegg

>	 Sozialzentrum Trayah

>	 Sozialzentrum Mühlen in Taufers

>	 Sozialzentrum La Spona

Für dieses Projekt können Sie sich direkt bei Arbeit+ 

melden. Oder Sie können mit Ihrer Bezugsperson in  

Ihrer Einrichtung reden.

 Was ist noch wichtig?

Bei Arbeit+ geht es vor allem darum:

Sie sollen eine Arbeit haben.

Und Sie sollen auf der Arbeit andere Menschen 

kennenlernen und mit ihnen zusammenarbeiten.

Durch die Arbeit haben Sie dann auch fixe Arbeitszeiten.

Und das hilft Ihnen auch bei anderen Dingen.


